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Strukturdaten
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Betriebliche Interessensvertretung
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Betriebliche Interessensvertretung
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Betriebliche Interessensvertretung
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Betriebliche Interessensvertretung

• Betriebsräte – Einführung 2001
• Starke Position der Gewerkschaften
• Monistische Vertretungsprinzip - „Tschechische Modell“
• Gewerkschaften haben das alleinige Tarifmandat
• Betriebsrat kann nur Betriebsvereinbarungen innerhalb seines 

„Kompetenzbereiches“ mit dem einzelnen Betrieb abschließen.
• 2004 lag die betriebliche Interessensvertretung bei 44%

geringer Anreize einen Betriebsrat zu gründen
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Gewerkschaftsstrukturen

Überblick – Gewerkschaftsverbände

Kein Mitglied•Gründungsjahr 1990Konföderation für Kunst und Kultur (KUK)
Konfederace umění a kultury

Kein Mitglied•Gegründet 1990
•Knüpft an die Traditionen der christlichen 
Gewerkschaften vor dem 2. Weltkrieg an
•Mitglieder ca. 15.000 **

Christliche Gewerkschaftskoalition (KOK) 
Křest’anská odborová koalice

Kein Mitglied•Gründungsjahr 1991
•Mitgliederzahl 30.000**

Gewerkschaftsvereinigung von Böhmen, 
Mähren und Schlesien (OSČMS)
Odborové sdruženi Čech, Moravy a Slezska

Mitglied•Gründungsjahr 1995,
•Mitgliederzahl ca. 170.000***
•Gruppierung von 5 Gewerkschaften: 
Landwirtschaft und Ernährung, Privatbeschäftigte, 
Energie (Nordwesten), Eisenbahner, Flachglas

Assoziation der Selbstständigen 
Gewerkschaften (ASO)
Asociace samostatných odborů
http://www.asocr.cz

Mitglied•Gründungsjahr 1990
•34 Branchengewerkschaften
•Mitgliederzahl 611.000 (Stand 2004)***
(großer Rückgang von 2.292.298 im Jahr 1995)*
•Regionale Struktur bilden 14 Regionalräte

Tschechisch-Mährischer 
Gewerkschaftsbund (ČMKOS)
Českomoravská konfederace odborových svazů
http://www.cmkos.cz

RHSD
(Rat für wirtschaftliche 
und soziale 
Vereinbarungen)

Beschreibung
DACHVERBÄNDE

Quelle: * Ver.di 2004: Gewerkschaftliche Interessenvertretungen in den neuen EU-Ländern – Tschechische Republik, S. 40-47
** Friedrich Ebert Stiftung 2005: Sozialpartner in der Tschechischen Republik, 3/2005
*** EIRonline: Czech Republic Industrial Relations Profile, 2007
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Gewerkschaftsstrukturen

• Gewerkschaftliche Deckungsrate lag 2004 bei 22% 
(1995: 46%, 2000: 30%)

• 2003 gab es 866.000 Gewerkschaftsmitglieder in 
Tschechien
– davon waren ca. 70% (2004: 611.000) bei ČMKOS

• Starke Differenzen zwischen den Betrieben:

5%weniger als 25 Beschäftige

22%25-100 Beschäftige

30%101-500 Beschäftigen

46%über 500 Beschäftige

Betriebsgrößen:

12%Privatbetrieben

32%Staatlich/Öffentlicher Sektor

41%Teilprivatisierte Staatsbetriebe

Eigentümerverhätlnisse: 

2001
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Arbeitgeberstrukturen

Überblick – Arbeitgeberverbände

Kein Mitglied•Handel, Fremdenverkehr, …
•Mitglieder: 51
•Partner: 4
•Handelsallianzen: 14
•Kollegtivmitglieder: 14

Verband für Handel und Fremdenverkehr der CR
(Svaz obchodu a cestovního ruchu ČR)
http://www.socr.cz

Weitere 4 kleinere Unternehmensdachverbände

Mitglied•nicht branchenspezifisch – offen
•Mitgliedsverbände: 7

Konföderation der Arbeitgeber- und 
Unternehmerverbände der ČR (KZPS)
Konfederace zaměstnavatelských a podnikatelských svazů ČR
http://www.kzps.cz

Mitglied•Gründungsjahr 1990
•Industrie, Verkehr
•Mitgliedsverbände: ca. 29
•Mitglieder: ca. 1600 Unternehmen 

Verband für Industrie und Verkehr der ČR (SP 
ČR)
Svaz průmyslu a dopravy ČR 
http://www.spcr.cz

RHSD
(Rat für wirtschaftliche 
und soziale 
Vereinbarungen)

Beschreibung
DACHVERBÄNDE

(Quelle: Friedrich Ebert Stiftung 2005: Sozialpartner in der Tschechischen Republik, 3/2005)

Kein MitgliedBeratung und Konsultationen zu 
unternehmerischen Fragen.

Wirtschaftskammer der CR (HK ČR)
Hospodářská komora ČR

Kein Mitglied•Hersteller von Lebensmitteln, Getränken, 
landwirtschaftlichen Verarbeitungsindustrie
•Mitglieder: ca. 100
•Assoziierte Mitglieder: 4 

Lebensmittelindustriekammer der CR
(Potravinářská komora ČR) 

Überblick – arbeitgebernahe Akteure (Quelle: Friedrich Ebert Stiftung 2005: Sozialpartner in der Tschechischen Republik, 3/2005)
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Sozialer Dialog

• 3 Phasen der Industriellen Beziehungen:
– 1989-1994: Bemühungen um sozialen Frieden und der 

Einführung tripartistischer Verhandlungen
– 1994-1997: Einfluss der Gewerkschaften von der Regierung 

stark beschnitten – Regierung verweigert Dialog mit 
Gewerkschaften – Keine tripartistischen Gespräche mehr

– ab 1997: Einführung von Betriebsräten und 
Umgestaltung/Neugestaltung der Arbeitsrechtes

• 3 Ebenen:
– Betriebliche Ebene 
– Sektor/Branchenebene
– Nationale Ebene – RHSD
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Sozialer Dialog

• Kollektivvereinbarungen:
– Überbetriebliche Vereinabrungen:

• 2003: 26
• 2004: 18

– Vereinbarungen auf Betriebsebene:
• 2003: 3.713 Betroffene Beschäftige: 1.099.884
• 2004: 4.036 Betroffene Beschäftige: 1.141.916

– Anteil an betrieblichen Vereinbarungen traf:
• 2003: 29%
• 2004: 28,5%
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Mindestlohn

- Einführung des Mindestlohn 1991
- Er gilt für alle Arbeitnehmer/innen
- wird nach tripartistischen Verhandlungen 

der Sozialpartner vom Gesetzgeber 
festgelegt
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Mindestlohn I
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Mindestlohn II
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Mindestlohn III
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Mindestlohn IV
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Mindestlohn V
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Mindestlohn VI



Lehrstuhl für Politische Wirtschaftslehre und Vergleichende Politikfeldanalyse von Prof. Dr. Josef Schmid 20

Mindestlohn VII
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Aktuelle Entwicklungen

Neues Arbeitsgesetzbuch 01.01.2007 in Kraft getreten:

• Änderung der Grundsatzes des Gesetzes:
Früher: „Nur was im Gesetz erlaubt wird, ist erlaubt.“
Heute: „Es ist alles erlaubt, was nicht im Gesetz 

verboten ist.“
• Einige Veränderungen, bspw.  Lockerung des Kündigungsschutzes, 

Kürzung der Kündigungsfristen, Abfindungsregelungen, Einführung 
von Arbeitszeitkonten, …

• Verbesserung: Gewerkschaft hat das Recht in einen Arbeitsprozess
einzugreifen und sogar zu verbieten, wenn er gegen tarifrechtliche 
Vereinbarungen verstößt, die Gesundheit oder Sicherheit von 
Arbeitnehmern gefährdet (bspw. Verbot von Nachtschicht oder 
Überstunden) 

• In der Öffentlichkeit werden verfassungsrechtliche Bedenken des 
neuen ArbGB diskutiert.
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